




zu evaluieren, ob eine mechanische Stimulation mittels „Wobbler“ messbare Veränderungen 

–

™





stimulation using a “wobbler” causes measurable changes in the autonomic nervous system 

–

™





–





Abkürzungen und deren Erklärung
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Einleitung

–

wurde ein „Wobbler“, d.h.



unterteilt. Zum einen das parasympathische System („rest and digest“), das im Ruhezustand 

und während der Verdauung aktiv ist und zum anderen das sympathische System („f

flight“), das in stressigen Situationen 







–



Ein Wert von ≤ 0,90 wird als 

auf eine milde bis moderate Durchblutungsstörung hin, während Werte ≤ 0,40 auf eine 





„Wobbler“ akute Veränderungen der Gefäßaktivierung hervorruft und ob diese 

™
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Primäre Hypothese (H₁):

Nullhypothese (H₀):

™



Material und Methoden

, Aktivierung mit „Wobbler“, Erholungsphase
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Formular „

wissenschaftlichen Studie“ 

Zur Aktivierung der Gefäßfunktion wurde ein Trainingsgerät („Wobbler“) eingesetzt. Dabei 



Der „low frequency“



zu HF, die sogenannte „LF/HF ratio“. Dieses Verhältnis 

Zustand der Erregtheit bzw. der „K cht“



(„Wobbler“), welche



–



mit dem blauen Sensor „L“ aufgezeichnet. Die rechte Großzehe war mit Channel 4 (CH4) 

und Spur 2 (S2) sowie mit dem roten Sensor „R“ hinterlegt.

–

angebracht. An der linken Großzehe war wieder der blauer Sensor „L“ und an der rechten 

der rote Sensor „R“.



–



Ergebnissteil
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0,03 für beide Seiten. Nach der Intervention mit dem Trainingsgerät („Wobbler“) in der Post 
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ΔHR

, ΔHR

Der Mittelwert von ΔHR –2,13 ± 4,65 Schläge pro Minute, der von ΔHR –
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In Tabelle 30 sind die Mittelwerte und Standardabweichungen der Differenzwerte (ΔSD1) 

dargestellt. ΔSD1

, ΔSD1

–2,47 ± 21,00 ms für ΔSD1 und 2,86 ± 20,51 ms für ΔSD1
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sind die Mittelwerte und Standardabweichungen der Differenzwerte (ΔSD

dargestellt. ΔSD

, ΔSD

ms für ΔSD ms für ΔSD
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Varianzanalyse der Differenzwerte (ΔSD1/SD2) dargestellt.

Der Parameter ΔSD1/SD2

von SD1 und SD2, ΔSD1/SD2

Der Mittelwert von ΔSD1/SD2

ΔSD1/SD2 –
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(ΔSD1/SD2) der Herzratenvariabilität zwischen den jeweiligen Messphasen (Post –
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–

sind die Mittelwerte und Standardabweichungen der Differenzwerte (ΔLF) 

dargestellt. ΔLF

, ΔLF



ms für Δ ms für Δ
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Varianzanalyse der Differenzwerte (ΔHF) dargestellt.

ΔHF

, ΔHF

Der Mittelwert für ΔHF – , für ΔHF –
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der Differenzwerte (ΔLF/HF) des LF/HF

ΔLF/HF
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Für ΔLF/HF , für ΔLF/HF
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Diskussion
Ziel dieser Pilotstudie war es, zu untersuchen, ob der Einsatz des Geräts „Wobbler“ messbare 

zeigten sich in der Ruhephase zu Beginn trotz entsprechender „Eingewöhnungsphase“ im 

nicht die nötige Ruhe fanden, bei einigen eine Art „Weißkittel Phänomen“ auftrat und erst 

–

Zur Einordnung der eigenen Ergebnisse kann die Studie von Přibil et al. (2020) 

. In den Experimenten von Přibil et al. (2020) 



–

→ →



eine Art „milden Erholungsstimulus“ fungieren könnte, der kurzfristig das autonome 



„Durchblutungsreaktion“

Obwohl großen Wert auf eine „Ruhebedingung“ vor Messbeginn gelegt wurde, zeigte sich, 
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